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Die Beko Basketball Bundesliga auf SPORT1  - Über 50 Spiele pro Saison live!  

Gütliche Einigung unter der Regie von Ernst Dünisch  
Das dritte Finalspiel um die Deutsche Meisterschaft zwischen den Brose Baskets und den 

DEUTSCHE BANK SKYLINERS findet am Sonntag, den 13. Juni, um 15.15 Uhr in der 
Bamberger JAKO Arena statt – SPORT1 stellt einen Sendeplatz zur Verfügung und 

überträgt live – „Mit diesem Ergebnis, das aus unserer Sicht vertretbar ist, werden den 
Interessen der Beko BBL und denen der Brose Baskets Rechnung getragen“ 

 
Das dritte Finalspiel um die Deutsche Meisterschaft in der Beko Basketball Bundesliga (Beko BBL) zwischen 
Pokalsieger Brose Baskets und den DEUTSCHE BANK SKYLINERS findet am Sonntag, den 13. Juni 2010, in der 
Bamberger JAKO Arena statt. Spielbeginn ist um 15.15 Uhr; SPORT1 überträgt spätestens mit Tip-Off-Beginn live. 
Dies ist das Ergebnis einer vergleichsweisen Verständigung. Diesem Resultat voraus gegangen waren 
konstruktive Gespräche, die die involvierten Parteien (Beko BBL, Brose Baskets, SPORT1) in den zurückliegenden 
Tagen unter der Moderation des Vorsitzenden des Schiedsgerichts der Beko BBL, Ernst Dünisch, geführt haben. 
 
„Zunächst einmal gilt mein Dank dem Schiedsgerichts-Vorsitzenden Ernst Dünisch. Er hatte angeregt und 
moderiert, zu einer gütlichen Einigung zu gelangen. Dies ist nun geschehen“, sagte der Geschäftsführer der Beko 
BBL, Jan Pommer. Zwar sei der Sonntag als Austragungstermin aus Sicht der Beko BBL nicht optimal – „immerhin 
ist ganz Deutschland im Fußball-WM-Fieber, weil an diesem Tag die Löw-Auswahl gegen Australien spielt“. 
Gleichwohl trage der gefundene Kompromiss, der „aus unserer Sicht vertretbar ist“, den Interessen der Beko BBL 
und denen der Bamberger Rechnung. Einen weiteren Dank richtete Jan Pommer an die Verantwortlichen von 
SPORT1, insbesondere an den Programm-Chef Torsten Haux. „Unser TV-Partner hat sich in Anerkennung dieser 
nicht einfachen Situation sehr partnerschaftlich und lösungsorientiert gezeigt und uns schließlich eine Sendezeit 
am frühen Sonntagnachmittag zur Verfügung gestellt", sagte Pommer und fügte hinzu, dass er sich nun auf eine 
sehr interessante und spannende Finalserie freue.  
 
Wolfgang Heyder, der Manager der Brose Baskets, sagte, dass er sich über die zustande gekommene 
Verständigung freue – „im Sinne des deutschen Basketballs und für die Fans, die der Entscheidung im 
Meisterschaftsrennen entgegenfiebern“. Des Weiteren äußerte er sein Bedauern über die im Vorfeld des 
Meisterschaftsfinales entstandenen „Irritationen“ und „Verstimmungen“. „Sollte ich mit meiner etwas zu kraftvollen 
und emotionalen Wortwahl etwas über das Ziel hinausgeschossen sein, so würde ich das bedauern.“ 
 
Ursprünglich sollte die dritte Partie zwischen den Brose Baskets und den DEUTSCHE BANK SKYLINERS – wie im 
März dieses Jahres terminiert und den potenziellen Playoff-Kandidaten mitgeteilt – am Samstag, den  
12. Juni, um 19.55 Uhr stattfinden. Dies ist aus organisatorischen Gründen jedoch nicht möglich, da an diesem Tag 
in der Pension Business Solution Lounge der JAKO Arena eine Hochzeit stattfindet. Ein Tausch des Heimrechts 
oder der Umzug in die Arena nach Nürnberg hatte der Manager der Brose Baskets unter Berufung auf den 
Rahmenterminplan abgelehnt. 
 
Brose Baskets (5.) – DEUTSCHE BANK SKYLINERS (7.) 
Die weiteren Spieltermine: Mittwoch, 9. Juni, 19.20 Uhr (in Frankfurt), Sonntag, 13. Juni, 15.15 Uhr (in Bamberg),  
* Dienstag, 15. Juni, 19.55 Uhr (in Frankfurt), * Donnerstag, 17. Juni, 19.55 Uhr (in Bamberg). 


